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Christian Ludwig/ von Gottes Gnaden/ Hertzog zu Mecklenburg [et]c. [et]c. Flgen
hiemit allen und jeden ... zu wissen ... Wie dal3 der am 31. lulii. entstandener so
bald nicht erhorter Wirbel-Wind/ nicht allein an Hausern und Korn/ sondern auch
an die Holtzung grossen schaden gethan. Wann dann hiedurch auch die Wege
also befallen seyn sollen/ dal man an vielen Ohrten nicht Reiten oder Fahren kan
... . geben auff Unser Residentz und Vestung Schwerin/ den 5. Augusti. Anno
1685
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gz nigen biemit allen und jeden Unfern Beambten) de
Y, nenvonder Riterfehatfe/ Biirgermeifter und Rabt in denen Stadten/
o) 1D fonft Jedermdnniglichen guwiffen/ ed ift audh einem Jeden von felp.
=42@ fien befanot/IWie dafder am3x. Julil, entftandenes fo bald nicht erhortep
. Wurbel-TBind/niche alleinan Haufern und Korn/ fondern auch an die
Holung groffen fhaden gethan. IWann dann biedurch audh die Wege alfp
befallen fevn folfen/daf man an vielen Obrten nicht Reiten oder Fabren fan/
inbetradt fich fchon viele Hiertiber fehr befc@tperetbaben/ Und Wit diefes mnb
ven Reifenden Dann nicht auff subalten/ remedivet wiflen wollen. A pe.
feblen SBBiv hiemit atlen und jeden / wie obfiehes/ gnadight / und bey roo. NReichs
thaler Fifcalifther Straffe ernfilich/ dag Jbr alfo fort/ und gwar fo weit ef.
11ed jeden Diftrick gebet / die TBeae von dent Niedergefallenen Baumen / fdt
bern / und alfo s dem ungehinderten Fabren und Reiten wieder nugbag
machen / folches auc) bey obenmentionirter Straffe nicht anders balten foffer
IBornach i eint jeder geborfambi gu_ vichten/ imd firr Schaden und 1nge.
legenbeit fur jufeben hat.  Ubrfundlich unfer Unferm Finftl. Infiegel/ uny
aeben auff tnfer Refidenfy und Beftung Schwerin/ den-s, Augutti, Anno
X685. |
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G ugen biemit allen und jeden Unfern Beambeen) de
\OEY, nenvon der Ritterfehafft/ Biirgermeifter und Rabt in denen Stavten/
B 11D fonft Jedermanniglichen juwifien/ e ift Quel)einases Sadeyy g0 i
=@ ften befanot/Wie Dafder am 3t Julij. entftanden« wm s Dterhortep
Witrbel-IBind/nicht allein on Haufern und Kot - uch an dfe
$Holung groffen fchaven gethan. Wann dann biedur|
befallen fevn folfen/dag man an vielen Obrten nicht NI .
fnbetracht fich fchon viele Piertiber fehr befcbtperet haben .
ven Reifenden Dann nicht auff ubalten / remedivet v
feblen FBiv hiemit alfen und jeden / toie obfte anadig| ¢
thaler Fifcaliftper Straffe ernfilic/ daf It alfo forf -,
ned jeden Diftrid gebet / die TBege won den Niederge] -
bert / und alfo ga dem ungehinderten Sabren umd g
machen/ folches auch) bey obenmentionirter Straffe ni{ =
ornach fich e jeder gehorfambf gu richten/ und f
le;gubeit fur jufeben hat.  Ubrfundlich unter Unferny
ebent auff tnfer Refidenfy und Beftung Schwesin
A6y, :

]

=

o

abren fan/
Diefes ump

Al be.
oo, Reicha.
fo toeit ¢f
men / fdy.
& nnfgbay
“f@g follet.
und lnge.
fiegel/ u%b
uft, Anno

the scale towards doc

107109 08 02 0F €7 B7 A7 C8 B AsiCo B9

3 12
e et e bt
o B) B o 2
4.5
I Bty
5.0 N
Wse

Gl BlAl- C2 BZ.JAZ B5 A5-20 18 17 16" i
'nce numbers on UTT

s
§fo
£fF .
F 3
£ &
e g ¢
n s 8
E § 4|
E &
2
° 5 2
£
£ g
£ )
- -
v
g€

Universitéts http://purl.uni-rostock.de
@ RCtIEK /rosdok/ppn730747611/phys 0003



	Christian Ludwig/ von Gottes Gnaden/ Hertzog zu Mecklenburg [et]c. [et]c. Fügen hiemit allen und jeden ... zu wissen ... Wie daß der am 31. Iulii. entstandener so bald nicht erhörter Würbel-Wind/ nicht allein an Häusern und Korn/ sondern auch an die Höltzung grossen schaden gethan. Wann dann hiedurch auch die Wege also befallen seyn sollen/ daß man an vielen Ohrten nicht Reiten oder Fahren kan ...
	[title_page]
	[colour_checker]


